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liebe Glücksuchende,
das Glück und die Erfüllung liegen oft näher, als man denkt.  
Für mich und meine Familie liegt es an der Mecklenburgischen 
Seenplatte. Mindestens einmal im Jahr packen wir unsere sieben  
Sachen und bereisen die traumhaft schöne Region zwischen Ostsee 
und Berlin. Die Fülle an satter Natur, glasklaren Seen, verwunsche-
nen Schlössern und Burgen in malerischer Landschaft sucht ihres-
gleichen. Kunst, Kultur, Geschichte und kulinarische Genüsse ergän-
zen die bunte Palette. Und über allem steht das Wasservergnügen in, 
auf oder an einem der über 1000 Seen. Glücksorte gibt es hier zu-
hauf. Und wirklich jedes Mal entdecken wir hier einen neuen, immer 
mit dem Wissen, dass weitere Highlights auf uns warten.  Das Buch 
in Ihren Händen soll Appetit auf diesen besonderen Landstrich  
machen. Vielleicht finden Sie an der Mecklenburgischen Seenplatte 
Ihren ganz eigenen Glücksort. Also, nichts wie hin, dem Alltag  
entfliehen und das Glück ergreifen!  
 
Ihr Michael Schaal

G lück
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h  Buchladen & Antiquariat Fürstenwerder, Berliner Straße 4, 17291 Fürstenwerder, 
Tel. (03 98 59) 6 37 70, www.buchladen-fuerstenwerder.de 

h  ÖPNV: Bus 419, Haltestelle Fürstenwerder

lkälök

Lies dich glücklich
Das Buchantiquariat in Fürstenwerder

Wenn sich das Wetter mal von der ungemütlichen Seite zeigt, die 
grauen Wolken tief hängen, und es stürmt und regnet, dann ist es Zeit 
für einen Besuch bei Nils Graf, dem Betreiber des Buchantiquariats in 
Fürstenwerder. Durch die großen Scheiben des Eckladens strahlt die 
gemütliche Atmosphäre einladend nach außen. Beim Betreten wird 
dieser positive Eindruck dank des kräftigen Kaffeedufts im Raum noch 
zum Besseren ergänzt. Die Regale reichen bis unter die Zimmerdecke 
und sind prall gefüllt mit Literatur aus aller Welt. Dazwischen stehen 
vereinzelt Sitzgruppen zum Verweilen. Am besten stöbert man sich 
durch die Regale, sucht ein paar interessante Bücher und lässt sich in 
die weichen Sofas aus Omas Zeit sinken. Für eine kulinarische Ver-
köstigung und literarische Beratung sind Nils und sein Team gerne 

bereit. Stundenlang kann man sich in Romanen und großen 
Bildbänden verlieren. Die Zeit bleibt stehen, und das grausige 
Wetter draußen gerät in Vergessenheit.  
Der kundige Buchhändler Nils Graf erzählt gern von seinem 
Weg durch die Mecklenburgischen Seenplatte. Hier in Fürsten-
werder ist er wie auch sein Laden gut angekommen. Hier ver-

netzen sich die Bewohner der kleinen Stadt an den Seen. Von Zeit zu 
Zeit wird es in der Buchhandlung richtig voll – bei einer der von Nils 
organisierten Sonderveranstaltungen. Mal ist es eine Lesung, mal ein 
Vortrag. Auch die Ausstellungen und Konzertabende sind recht beliebt.  
Am schönsten wäre es, sich hier für eine Nacht einschließen zu lassen 
und sich durch die Regale zu schmökern. Doch Spaß beiseite. Auch so 
überzeugt das Gesamtkonzept und macht das Antiquariat zu einem 
wundervollen Ort zum Träumen. Ohne eine spannende Entdeckung 
verlassen die Gäste nur selten den Laden. Und wenn es kein Buch ist, 
dann etwas Leckeres aus der regionalen Feinkostecke an der Theke. 
Vollmundige Schokolade, außergewöhnliche Marmeladenkreationen, 
röstfrischer Kaffee und edle Weine ergänzen den literarischen Genuss. 
Ach ja, der Laden ist auch an sonnigen Tagen geöffnet.
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Die Zeit vergeht  
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Also, Zeit  
mitbringen.
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h  Bauernhof am Mühlenblick, Neubrandenburger Chaussee 13, 17348 Woldegk,  
Tel. (0 39 63) 2 57 91 98, www.gww-pasewalk.de/hoflaeden 

h  ÖPNV: Bus 401, Haltestelle Woldegk ZOB (15 Minuten Fußweg)

Langsam mahlende Mühlen
Der Bauernhof am Mühlenblick

Woldegk, die Stadt der Windmühlen, liegt, wie könnte es anders sein, 
auf einer Erhebung, die tatsächlich die höchste Mecklenburg-Vorpom-
merns ist. Knapp 180 Meter über dem Meeresspiegel sorgt sie für güns-
tige Windverhältnisse und ist somit für die Ansiedlung zahlreicher 
Windmühlen bestens geeignet. Einen wunderbaren Blick auf die beiden 
historischen Windmühlen auf dem Gelände des Mühlenmuseums hat 
man vom Bauernhof am Mühlenblick. Der Hof ist ein gemeinnütziges 
Projekt, welches knapp hundert Menschen mit und ohne Beeinträch-
tigungen eine Perspektive gibt. Auf dem Hof werden Getreide und 
Kartoffeln angebaut, Landschweine gemästet und herzhafte Wurstwaren 
hergestellt. Frisches Gemüse, duftende Blumen und Zierpflanzen kom-
men aus der betriebseigenen Gärtnerei und das schmackhafte Brot 

aus dem hauseigenen Backofen. Und dies alles wird unter nach-
haltigen Gesichtspunkten hergestellt und bewirtschaftet. 
Neuerdings schmückt das Gehöft ein wunderbarer Hofladen 
mit dazugehörigem gemütlichem Café. Im stylischen Ambiente 
mit viel Holz präsentiert der Laden alles, was der Hof hergibt 
und von den kreativen Betreibern hergestellt wird. Und in den 
Schauwerkstätten werden ansehnliche Töpferwaren und diverse 
Dekoartikel gefertigt, die ebenfalls im Hofladen präsentiert wer-

den und zum Verkauf stehen. Zusätzlich dient der Laden als regionaler 
Vertriebspunkt für Kleinbauern und -produzenten aus der Region. 
Auf diese Weise wird das Angebot um Käse, Konfitüren, Nudeln und 
vieles mehr ergänzt. Entspannt kann man an den Regalen entlang-
bummeln und den einen oder anderen schönen Gegenstand entdecken 
oder leckere Delikatessen für zu Hause mitnehmen. Ein zünftiges 
Landfrühstück mit Mecklenburger Spezialitäten, ein herzhafter Mit-
tagstisch oder Kaffee und Kuchen laden die Besucher zum längeren 
Verweilen ein. Ein Genuss für Gaumen und Seele, den man sich nicht 
entgehen lassen sollte. Obendrein unterstützt man auch die gemein-
nützige Arbeit des Betreibers.
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Das herzhafte  
Landfrühstück  

läutet einen  
schönen Tag ein  

(Mo.–Fr. 8– 17,  
Sa. 9–13 Uhr).
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h  Feuerwehrspritzenhaus, Am Mühlenteich, 17166 Teterow, Tel. (0 39 96) 18 70 28 
www.feuerwehr-teterow.de 

h  ÖPNV: RE 4, Bahnhof Teterow (10 Minuten Fußweg)

Tatütata, die Feuerwehr …
Das Feuerwehrmuseum Teterow

Im historischen Mühlenviertel, welches die Perle der Stadt Teterow 
ist, befindet sich auch das ehemalige Feuerwehrspritzenhaus. Besonders 
markant ist der Schlauchturm, der mit seinem unverkennbaren Spitz-
dach aus dem späten 19. Jahrhundert die Silhouette der Stadt prägt. 
Eine umfassende Sanierung brachte den alten Glanz des Gebäudes 
wieder hervor. Als Feuerwehrhaus war es nicht mehr zeitgemäß nutz-
bar, doch glücklicherweise hatten ein paar helle Köpfe des örtlichen 
Feuerwehrvereins eine glänzende Idee. In den Räumen sollte ein Feu-
erwehrmuseum Platz finden. Gesagt, getan. Nun können hier tradi-
tionelle Fahrzeuge und sonstiges Löschgerät aus vergangenen Tagen 
bestaunt werden. Auf Hochglanz poliert stehen die roten Karossen in 
den Hallen und bringen nicht nur Kinderaugen zum Leuchten. Kaum 
zu glauben, welch alte Gerätschaften einst die Feuer der Stadt löschten. 
Der Besucher bekommt einen sehr guten Eindruck von damaligen 
Zeiten, und es wird für jedermann die Geschichte der Teterower Feu-
erwehr erlebbar gemacht. Besonderer Hingucker ist der knallrote Feu-
erwehr-Trabant als Kübelwagen, eine Art Cabrio-Version. Mit etwas 
Glück lässt der diensthabende Museumswachmann interessierte Be-
sucher auch mal in einem dieser Gefährte Platz nehmen. Nach erfolg-
reichem Rundgang durch das Museum kann man in der benachbarten 
Stadtmühle am Mühlenteich, dem ehemaligen Löschteich, einkehren 
und seinen Durst im schönen Biergarten löschen. Auch die Kost ist 
nicht von schlechten Eltern. Ob Rumpsteak, Hähnchen-Piccata oder 
geschmortes Mufflon, die Gerichte sind lecker und machen satt. Und 
das Ganze noch zu erschwinglichen Preisen. Ein Besuch ist von Juni 
bis September immer samstags von 14 bis 17 Uhr oder nach Absprache 
möglich. Der Feuerwehrverein freut sich über eine Spende für den 
Besuch im Museum. 
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